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P. Bachmann

So vill schtarchi Triber und doch will 's Chüehli mängisch nid laufe!

Der
Fachausdruck

Die Eltern unseres 7jährigen
Nachbarbuben sind in den Ferien. Nur er
und das Mädchen sind zu Hause. Da

FLIMS
das naturwarme
alpine Strandbad

Hotel Segnes
und Post
in jeder Hinsicht
vorzuglich und
billig.
Hans Müller
Direktor.

treffe ich ihn eines Tages an und

begrüsse ihn: «So, guete Tag, Maxli; was
machst au so eleige?» Da erwiderte

er nicht nicht ohne Stolz: «Ich bin

halt Strohwaise!» Ursulus

Wenn zwei
dasselbe tun

Zwei Herren reisen zusammen.
Jeder hat um seinen Handkoffer eine

Schutzhülle.
A: «Es wär schad um mis schön

Köfferli, wenn ich kei Schutzhülle

hätt.»
B: «Und ich weisch, ich ha halt

e Schutzhülle, will ich mi suscht

schäme muesst!» ^rpr

BÜNDNER
SPEZIALITÄTEN

im Buffet SBB Rapperswil

Q Neue Inh,: Gebr. Berther, Chef decuisine
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